
Wir trauern um unsere Ehrenvorsitzende Gerda Ohse 
 
Wir trauern um unsere Ehrenvorsitzende und 
unser Ehrenmitglied Gerda Ohse, sie ist am 
24. Dezember 2024 im Alter von 83 Jahren 
gestorben.  

Zusammen mit ihrem Mann Peter Ohse wurde 
sie bereits 1969 Mitglied des damals noch 
jungen Tanzclubs Blau-Orange Weilburg. 
Beide tanzten über 20 Jahre lang in der 
Breitensportgruppe mit und engagierten sich 
lange im Vorstand unseres Vereins. 

So war Gerda vom 1981 bis 1984 
Schriftführerin, von 1984 bis 1989 
Schatzmeisterin und schließlich von 1989 bis 
2009 unsere 1. Vorsitzende.  

In diese Zeit fallen viele wichtige Ereignisse, 
die den Tanzclub stark voran brachten. So 
wird seit 1989 unser Herbstball durchgeführt.  

 
In den Jahren 1993 bis 2003 übernahm der Verein die Bewirtschaftung und Auftritte bei 
den von der Fremdenverkehrs-Marketing GmbH der Stadt Weilburg veranstalteten Tanz-
Cafés.  

Auf Initiative von Gerda Ohse wurde in den Jahren 2000 bis 2008 unter Regie des 
Tanzclubs der Kirchweihtanz für die Bürgergarde der Stadt Weilburg einstudiert und 
aufgeführt. 

Vor allem aber fällt in Gerda’s Amtszeit als Vorsitzende der Umbau einer städtischen 
Lagerhalle in unser Clubheim mit Trainingshalle. Dabei zeigte sie nicht nur 
organisatorisch, sondern auch körperlich vollen Einsatz. Im Juli 1998 fand die Einweihung 
statt. Dadurch konnten wir unser Trainingsangebot zeitlich flexibler gestalten und 
erweitern, was zu einem deutlichen Mitgliederzuwachs führte. 

Für ihre außerordentlichen Verdienste erhielt Gerda Ohse auf Vorschlag des Tanzclub-
Vorstands 2006 die Verdienstnadel in Silber des Hessischen Tanzsportverbands. Nach 
ihrem Ausscheiden als Vorsitzende 2009 wurde sie zur Ehrenvorsitzenden und zum 
Ehrenmitglied des Tanzclubs ernannt.  

Von Bürgermeister Hans-Peter Schick wurde ihr beim Herbstball 2009 die Ehrenmedaille 
in Silber der Stadt Weilburg verliehen, die höchste Auszeichnung der Stadt für 
Ehrenamtliche. 

Mit Gerda Ohse haben wir nicht nur ein für den Tanzclub wichtiges Mitglied verloren, 
sondern auch einen lieben Menschen, der gerne mit anpackte und stets für jeden ein 
offenes Ohr hatte. Wir werden sie vermissen! 

 
Marion Schmidt 

  1. Vorsitzende 


